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Vorwort

Das Wort "Meta" ist ein Begriff aus dem 
Griechischen und bedeutet so viel wie "über", 
"hinter" oder "nach". In der modernen Sprache 
hat das Wort "Meta" jedoch eine Vielzahl 
von Bedeutungen und wird in verschiedenen 
Bereichen verwendet.

In der Popkultur hat das Wort "Meta" 
in den letzten Jahren auch an Bedeutung 
gewonnen. Es wird oft verwendet, um etwas 
zu beschreiben, das sich selbst reflektiert oder 
auf sich selbst bezieht. Beispielsweise kann eine 
Fernsehserie als "meta" bezeichnet werden, 
wenn sie sich selbst thematisiert oder auf 
andere Werke der Popkultur Bezug nimmt.

Insgesamt lässt sich sagen, dass das Wort 
"Meta" eine Vielzahl von Bedeutungen hat 
und in verschiedenen Bereichen verwendet 
wird. Es kann sich auf das System selbst 
beziehen, auf das Denken und das Wissen 
oder auf die Selbstreflexion von Werken in der 
Kunst oder der Popkultur.

ChatGPT, 09:52, 
20.12.22,
Bolzano, Alto Adige
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I
dämmerungseingänge
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dämmerungseingänge

hier, sehr weit vor den dämmerungseingängen
ein kurzes Winken noch
verhuschtes lächeln
ganz so, als kämen wir wieder
obschon

hier, weit vor den dämmerungseingängen
heiteres mädchengemurmel, errötete 
erinnerungen an lettische sommertage 
und blutkrusten auf der rotweinveranda 
obschon

hier, vor den dämmerungseingängen
moosige luft
kühle stirn
kühnes hirn
der zweifel ein hüne 
obschon

hier, vor dämmerungseingängen
schau ich mir selbst in die iris
wie schön ist das wort
regenbogenhaut

hier, dämmerungseingänge
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nebelnasennieseltropfen

in ultrafrühe in soprabolzano
fin de siècle, sommerfrische
sind all die leeren nebentische nebeltische
weit und breit ragt noch 
kein buchstabe in den tag

1220 meter hohe luft 
hochplateau ist
wo ich sitze und an der spitze 
meiner nieselnebelnase
bilden sich kleine tropfen

ich wünschte, sie alle
einfrieren zu können 
um dir bei nächstbester 
gelegenheit deinen drink 
damit zu kühlen

nasennieselnebeltropfenscotch on the rocks

und über mir wird gerade der himmel gemäht
denk an mich, wenn es donnert
ist nichts weiter als ein gedankenblitz 
und wolkenfetzen wirbeln durch die luft
wie dichter:innen sagen würden
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nun rotzt meine nieselnebelnase
trotztropfen zu boden
und ewigkeiten vergehen 
als wäre jede mulde
der tiefste brunnen der welt

als ich höre, wie die tropfen 
ins grundwasser ploppen (drip, drip)
bin ich schon ein sehr alter mann
ich bin wohl sehr lange dagesessen

im nasennieselnebel der jahre
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kokain, weinrot

in unseren träumen schmuggeln
wir weinrotes kokain
durch die olivenhaine von kissamos 
was ist blass?
was ist blass los?
ich esse hyänenbrot
wolken rosarot
der tod lauert in der krone
sommernachtsbaum

alles in allem ein abgesang im einklang
mit den vorherrschenden tatsachen
selbst die zeit macht jetzt sachen
influenced sich selbst 
maker and creator of the devil

und plötzlich leide ich 
an look-back-tourette
in mein gehirn schwappt 
altes fritteusenfett
ein taumeln, ein raunen
grünschwarzes staunen
oliven-tempura

wenn ich doch nur 
das interesse an mir 
verlieren könnte




